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1050. TOTENSCHILD aus Holz, oval, mit dem gemalten Wappen des 
Rittmeisters 0 t t 0 v. M ö rn e r. Umschrift. 
Datiert 1644. Dnrchm. 62 X 42 cm. 

1051. DESGLEICHEN, oval, mit Perlkranz. Farbig gemaltes Allianz­
wappen mit Initialen C. R. G. K. und B. V. R. 1603. 
Durchm. 45 X 37 cm. 

1052-53. ZWEI KLEINE, EISERNE TISCH LEUCHTER, vergoldet, 
in Form vQn verschlungenem Astwerk mit Blumen. 
H. 15,5 cni. 

1054. KELCH, auf TrichterfuB, von zylindrischer Form, Messing ver­
silbert. Reich getrieben mit Rocaillewerk, am Lippenrande gra­
viert: Vivant unsere Burgermaister in Leipa 1733. Auf der Stirn­
seite ein N mit Krone bzw. ein Wappen. 
H. 13 cm, Durchm. 7,8 cm. 

1055. CHINESISCHE BRONZESTATUETTE, Hund des Fa. 
Grüne Patina. H. 12 cm. 

1056. FUSS EINES ABENDMAHLSKELCHS, Kupfer vergoldet. 
Runde Platte mit Seraphimköpfen und Fruchtgehängen. Birn­
förrrtiger N odus in gleicher V\T eise dekoriert. 
17. Jahrh. H. 15,5 cm, Durchm. 12 cm .. 

1057. STATUETTE aus Eis e n: . Friedrich Wilhehn III. Stehende 
Figur in Uniform mit Mütze. Auf profiliertem, vierseitigem Sockel. 
Erstes Drittel 19. Jahrh. H . 16,5 cm. 

1058. TISCH GLOCKE in Form ein erD am e im Renaissancekostüm. 
H. 11 cm. 

1059. DESGLEICHEN, iri Form einer Frau iin Biedermeierkostüm, 
mit Fede·rhut und garniertem Rock. 
H. 13,5 cm. 

1060-61. ZWEI DESGLEICHEN, in Gestalt eines Babys mit I-Ht1npel~ 

mann bzw. einer Dame mit Renaissancekostüm. 
H. 9 und 8,5 cm. 

1062. HOLZSTATUETTE. M a r i aauf der "Weltkugel, den l'echten 
FUß auf der Schlange. 
18. Jahrh. Farbige Bemalung. H. 46 cm. 

1063. SCHRAUBFLASCHE aus Se r pe n tin, 1ll Zinnmontiening. 
Zylindrische . Form, senkrecht kanneliert. 
17: Jahrh. Zinnmarke Anuaberg. H. 16,5 cm. 

1064. SERPENTINKRUG in Zinnmontierung, Deckel, Henkel und 
Reifen. Profilierter Knopf. 
17. J ahrh. Nürnberger Zirinmarke. :a. 15,5 cm. 
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1081. MINIATURKOMMODE, in der Front geschweift, mit Bronze­
griffen und Schlüsselschiiden besetzt. 
18. Jahrh. H. 26,5cm, B. 35 cm, T. 20 cm. 

10R2. KRUZIFIX im gotischen Stil, aus Holz; farbig bemalt, Rand ver:.. 
goldet, auf bei den Seiten Kruzifixus, in den Kreuzesecken St. J 0-

hannes, die heil. Frauen und Gott Vater. 
17. Jahrh. Gr. 53 X 41 cm. 

108ß. ÖSTERREICHISCHER GALADEGEN, mit bronze-vergoldetem 
Gefäß, det Griff mit Perlmutter belegt, auf dem Stichblatt Doppel­
adler. 
Erstes Drittel 19. Jahrh. Lg. 90 cm. 

108,i. DEGEN mit bronze-vergoldetem Gefäß, mit reliefiertem Rocaille­
werk verziert; schmale zweischneidige Rippenklinge mit Inschrift 
18. Jahrh. Lg. 96 cm. 

1085. STOCK, aus einer Wurzel, mit geschnittenem Griff in Form eines 
Löwen, mit einer Schlange kämpfend. 

1086-87. ZWEI KLEINE, HOLZGESCHNITZTE FAMILIEN-
'vV APPEN, farbig bemalt. 
Gr. 27 X 21 cm. 

1088-93. SECHS VERGOLDETE KONSOLEN, Holz mit Stuck, zweI 
mit Engelsköpfen und vier mit Regence-Ornamenten. 
GI'. 18,5 X 17,5 cm. 

1094-95. EIN PAAR BRONZE-TISCHLEUCHTER zu 9 Kerzen, als 
Träger sechs kniende Figuren, auf den Schultern die Lichterarme 
tragend, in der Mitte eine Spindel mit drei Armen, zwei mit ge­
flügelten Grotesken und die mittels te mit einem Amor als Träger. 
H. 37 cm, Durchm. 33 cm. 

1096. KLEINES ELFENBEINBüCHSCHEN, rund, von allen Seiten 
skulptiert; im Deckel Szene a. d. Türkenkriegen, auf dem Boden 
Krönung; bei:. Sigism. 1. Rex Polon. 
Durchm. 4 cm. 

1097-99. ZWEI BESCHLAGTEILE, vergoldete Bronze. Kursächsisches 
Doppelwappen mit Monogramm F A 18. Jahrh. - Ver­
sc h 1 u n gen e s · Mon 0 g ra m m E A mit Fürstenkrone, 
GI a s m e d a i 11 0 n mit Freundschaftsbildchen, 2,8 cm, Per 1-
mut t e r - Sou v e nil', mit Türkisen besetzt. 

1100. ZINNKANNE, fast zylindrisch, am FUß sich verbreiternd. Am 
Deckel, Lippenrand und FUß Bordüren mit gestempelten Pal­
metten, profilierten Knopf. 
17. Jahrh. Auf dem Henkel Augsbm.ger Marke mit A. V.- und in einem Schild I. S. 
H. 2-2,5 cm. 
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1101. DESGLEICHEN (Zunftkännchen), kleiner, mit ausladendem, ge­
bogtem Henkel und tief geschnürtem, profiliertem, breitem FUß 
und ebensolchem Deckel. Auf der Stirnseite Wappen mit ge kreuz­
ten Degen. Inschrift: HARMEN - SCHAR. 16 - 15. 

:17. Jahrh. H. 19 cm. 

1102. DESGLEICHEN, ähnliche Form wie vorher. Auf der Stirnseite 
graviert: CHRISTIAN. IGNATZ . ELBECK . GEBÜRTIG . 
VON. LEOBSCHÜTZ. HAT. DIESEN. SCHENCKKANDEL 
. GESTüFFT . ANNO 1723. 
Zwei Marken: GI atz und Meister J. G. (V gl. : E. Hintze, Schlesische Zinngießerei­
werkstätten, Breslall 1909, Seile 192.) 

1103. KLEINER, FLACHER ZINNTELLER, reliefiert. Im Fond 
. ein Medaillon mit N 0 a h, auf dem Rande vier ovale Felder mit, 
Szenen aus dem Alten Testament, in den Zwickeln Vase mit auf~ 
steigenden Ranken. 
N ürn berg, Anfang 17. Jahrh. Nürnberger Beschau und eine Hausmarke. Durchm.17, Gcm. 

1104. DESGLEICHEN, ähnlich. 
NÜ1'nberg, 17. Jahrh. Dur<;hm. 17 cm. 

1105. DESGLEICHEN, im Medaillon Auferstehung Christi, auf dem 
Rande die Halbfiguren der sieben Kurfürsten. 
Nürllberg, Anfang 17. Jahrh. Durcllll1. 18 Clll . 

1106. FLAKON, aus einer Frucht, bauchige, abgeplattete, umgekehrte 
Herzform in Silbermontierung, mit Schraubverschluß. Beide Seiten 
in Radiennanier fein graviert, mit Szenen aus eier bibli schen Ge­
schichte: Adam und Eva nach dem Sündenfall. 
Deut sch, 17. Jahrh. Gr. 7,5 cm. 

1107. BESTECKSCHEIDE, Buchsholz, reich skulptiert 10 Relief, mit 
Szenen <lUS der Passion und Apostelfiguren. 
N i ederl ändisch, datiert 1611. W . G. W . Lg .. 22,5 cm. 

1108. MESSERSCHEIDE aus Buchsholz, in silberner Montierung; reich 
skulptiert in Relief rnit Szenen aus der Passion und dem Alten 
Testament. An der Spitze ein FanÜlienwappen. 
Niederländisch, datiert 1567 uni W. G. W. Lg. 18,5 cm. 

1109. DESGLEICHEN,ähnlich, skulptiert mit Szenen aus der biblischen 
Geschichte. An der Spitze Schild mit Hausmarke. und J ahres­
zahl 1599. 
Niederländisch, Lg. 18,5 cm. 

1110. PERLMUTTERRELIEF : B ru s tb i 1 dei 11 e s j u n gen 
Für s t e n mit ' bartlosem Gesicht, Rüstung, Mantel und golde­
nem Vlies, fast en face. 
Am Ärmelabschnitt signiert: J.L.Met z 1755. Oval. Durchm . 5,2X 4 cm . . S. H.-R. 



- 140 -

1124. GRIFF aus B 11 C h s hol z, von zylindrischer Form, reich sl<;ulp~ 
tiert mit schmalen, schräg laufenderi Streifen von Blumenfriesen, 
mit Blättern in flachem Relief. In der Mitte ein ·Band mit In­
schrift: Dem B 1 u m e n F r e und. 
18. Jahrh. Lg. 27 cm. 

11'25. PFEIFEN FUTTERAL aus Buchsholz, teich skulptiert mit 
Apostelfiguren, Heiligen, Seraphimköpfen, der heiligen Dreieinig­
keit u. a. Das Mundstück aus Elfenbein. 
Signied: M. T. 1772. Lg. 22 cm. 

1126. BESTECKSCHEIDE aus Elfenbein, skulptiert mit zwel Figuren 
und Blattwerk, belebt mit grünen Knöpfen~ 
Deutsch, 17. Jahrh. Lg. 18,5 cm. 

1127. MESSER mit Elf e n bei n g r i f f , geschnitzt mit allegorischen 
weiblichen Figuren, als Knauf ein Ritter zu Pferde, Einschneidige 

, Klinge. 
16. Jalu:h. Lg. 99 cm, Griffig. 10,5 cm. 

1128. MASSKRUG aus Holz, mit Zinn überfangen. Ve'rschlungenes, 
durchbrochenes, graviertes Rankenwerk mit \iVappen auf der Stirn­
seite, von zwei Löwen flankiert. Sechsfach geteilter Schild (mit 
Tinkturen) und Initialen G. v. R. Auf dem Deckel Wappen mit 
senkrecht geteiltem Schild, Initialen D. F. V. W. Z. 1748. 
Thüringen . . Drei Zinnmarken. Mauerzinne mit Löwe. ~ Krug mit 1713 u. 1. Vi[. L. 
H. 15,5 cm. 

1129. DESGLEICHEN, kleiner, in gleicher Art verziert . . Auf der Stirn­
seite Schild mit Monogramm F. v. C. 
18. Jahrh. Zinnmarken: Lamm. H. 12,5 cm. 

1130~ DESGLEICHEN, ähnlich. Auf der Stirnseite Herz mit Krone 
und Initialen: W. A. L. 1771. Reliefierter Deckel. 
H. 12 cm, 

1131. KLEINER BRONZEMÖRSER, rund, auf der Leibung vier senk­
rechte Streben, gesichtartig profiliert, dazwischen viermal wieder­
holt das reliefierte, gekrönte spanische Wappen. 
Spanien, Anfang 16. Jahrh. H. 7,5 cm, Durchm. 11 cm. 

1132. KLEINER, FLACHER, RELIEFIERTER ZINNTELLER mit 
abgesetztem Medaillon im Fond unQ dem Reiterbildnis K ö n i g s 
G u s t a v A d 0 1 f, ' im Felde die Initialen G. A. R. S. - Auf dem 
Rande sechs ovale Felder mit den R e i t e r f i gur. e n von 
Für s t e nun d He e r f ü h r ern. In den Zwickeln Trophäen 
und Fruchtgehänge. 
17. Jahrli. Nürnberger ' Marke im Mittelfeld. Scharfes Relief. Durchm.19,5cm. 

1133. RUNDE BLEIPLAKETTE, reliefiert. Szene aus der Mythologie: 
Minos und Skylla. Vorn Minos auf galoppierendem Pferd und 
Bewaffnete, links Frauengestalten im Reigen, Im Hintergrund die 
Mauern von Magara mit der von der Zinne winkenden Skylla. 
ZweiteoHälfte 16. Jahrh. Arbeit von Hans .Gar, vorn am Baumstamm ~ie Signatur H. G. 
Durchm. 16,5 cm .. 

--
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1134. ZUNFTKANNE aus Zinn, auf FUß, mit Henkel und gewölbtem 
Deckel. Zylindrischel;, am FUß eingezogener Korpus, Reich gra­
viert : Auf der Leibung in Kreismedaillons die Eva n gel ist e n; 
Umschriften: Sanctus Mattheus Evangelist - S. Johannes • Et . 
S. Marcus: Im Anfang War das "Wort. Und das Wort War bei 
Gott. Und Gott vVar das V';ort. Dasselwige vVar im AIJ.fang bei 
Gott. - Unter dem Lippenrand : Soli Deo Gloria - Gott Allein 
die Ehr. - Am unteren Rand ; Si Deus Pro Nobis. Quis Contra 
Nos. " So Gott mit uns ist - Wer "will wieder uns sein. 
- " Am Ablauf ein kleines Feld mit S. Lucas und ver­
schlungenes Rankenwerk. Unter dem Henkel kleines Wappen­
schild mit Initialen HM.-:-VB. 1602. - Auf der Deckelwölbung 
Tischleremblenle und Umschrift: Hans Kriegseisen zu Retz Im 
Jahr 1602. ~ Am FUße und Deckelrand Stabverzierungen. Als 
Bekrönung kleine, silberne J\ndreasstatuette. 
Auf dem Henkel zwei Marken, Wappellschild und Hausmarke mit H. P . H. 22,5 cm. 

1135. RUNDE PLAKETTE, aus vergoldeter Bronze, mit dem Profil­
relief-Brustbild des heiligen A 1.1 g 1.1 S tin u s, in reich verziertem 
Ornat. Auf dem Kreuz der Casel ein geflammtes Herz. Der bär­
tige Kopf nach links gewandt. 
17. Jahrh. Durchm. 16,5 cm. Repr. Tf. 51. 

1136. DESGLEICHEN, Reliefszene : Ale x a n der cl erG rOß e und 
die Fra u en de s Dar i u s. Ini Vordergrunde: Löwe auf 
Trophäen. 
Endc 17. Jahrh. Signiert : J. Gaulette F . Nach Ch. Lebrun, Zelt des Dilrius. Mit 
Ringöse. Durchm. 14 cm. Repr. Tf. 51. 

1137. MANNKÄSTCHEN, rechteckige Form, mit versilberten, durch­
brochenen Eckverkleidungen. Vergoldete Kupferplatten mit gra­
vierten Kostümfiguren : Tänzern, Musikailten, Liebespaac Auf 
dem Boden gravierte Landschaft. Innen SpinnenschlOß. Auf dem 
Mittelband des Deckels: MICHEL MANN. 
Nürnberg, 17. Jahrh. H . 4,5 cm,B. 7 cm, "T; 4,8 cm. 

1138. DESGLEICHEN, ähnlich. 
Signiert: MICHEL MANN. H. 4,5 cm, B. 7,2 cm; T. 5 cm. 

1139. EISERNE NADELBÜCHSE, zylindrisch. Die Leibung ganz be­
deckt mit schwungvollem Rankenwerk, reich belebt durch Kostüm­
figuren, Tiere und Vögel, in f 1 ach e m Re 1 i e f au (ver g 0 1-
d e te m G run d e meisterhaft geschnitten. 
Französisch, 17. Jahrh. Lg. 10,5 cm, Durchm. 1,5 cm. 

1140. DAMENDOLCH, mit spitzer, dreikantiger Klinge, zierlich pro­
filiertem, facettiertem, eisernem Griff mit kugeligem Knauf und 
kurzer Parierstange. Die Flächen belebt mit feinen, iferlichen, in 
Si 1 bel' tau chi e r te n M a u res k en. Originalscheicle aus 
grüner Schlangenhaut. 
Italienisch, Ende 16. Jahrh. Lg. 28 cm. 
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1141. KLEINES PULVERHORN, Bronze vergoldet., Scheibenform, 
mit Ausschüttrohr und seidener, blau-weiiier Originalquaste. Auf 
der Vorderseite eine ' Reliefplatte in Rollwerkkartusche : Her -
k III e s' Kam p f mit den S tut e 11 des D i 0 m e des. Auf 
der Rückseite gravierte Bandwerkrosette, die Reifen . mit ge-
triebenem Flechtwerk. . 
Deutsch, Ende 16. Jahrh. Durchni. 6,5 cm. Repr. Tf. SI. 

1142. DESGLEICHEN, Diskusform, mit aufgesetzten Verzierungen. 
Auf der Stirnseite eine· durchbrochene Rosette mit Engelskopf. 
Deutsch, 17, Jahrh. Dllrchlll. 6,5 cm. 

1143. EIN PAAR GROSSE KIRCHENKANDELABER aus Z i 11 n. 
Dreiteiliger, geschweifter Sockel iilit Seraphimköpfen und Akan­
thusranken belegt. Auf den nach innen geschweiften Flächen 
Schild mit reliefiertem Rankenwerk. Der Schaft reich gegliedert, 
der N odus birnförmig und mit Seraphimköpfen besetzt. 
Ende 17. Jahrh. Höhe 73 'cm. 

1144; GROSSER INNUNGS-WILLKOMMEN aus Zinn. Spät-
renaissanceform, auf hohem, profiliertem Fuii mit breiter Platte. 
Eingeschnürte, zylindrische Leibung, mit ' groiien, geschweiften 
Doppelhenkeln mit reliefierten Karyatiden. An den \iVttlsten 
Löwenköpfe für den Behang. Hochge"völbter Deckel mit Profilen 
und einer Landsknechtsfigur mit Fahne als Bekrönung. Auf der 
Stirnseite der Leibung eingraviert die Namen der Meister und ein 
'iV ag e n (vVagenbauer-Innung) und Jahreszahl 1688; 
Ohne Marken. H. 51 cm, Durchm. 13,5 cm. Repr. Tf. 50. 

1145. ZINN-WILLKOMMEN. Spätrenaissanceform, auf profiliertem 
Fuii, mit eingeschnürtem Korpus. Auf den 'iVulsten reliefierte 
Löwenköpfe', mit 10 silbernen Münzen. Auf dem Mittelfeld der 
Leibung eingraviert : Diesen Willkomen Verehret Meist:er J oh. 
Gottlieb~ Felber. Bürg'er und Ziengieiier in Pirna zum Gedächtniii 
der löblichen Brüderschafft zu Stolpen ' 1716. - Hochgewölbter 
Deckel mit gerippter, groiier ' Kugel, auf der eine Minerva mit 
Schild . und Fahne steht. 
Ohne Marke. H. 48 cm. Repr. Tf. 50 , . 

1146. DESGLEICHEN, der Korpus am unteren Teil in eine ab­
geplattete Kugel sich erweiternd, die - Leibung oben zylindrisch . 

. Unter dem Lippenrartd graviert: Der Löblichen Brüderschaft Der 
Schuknechte zu Brettin Willkommen 1693 . . - An der Peripherie 
vier Löwenköpfe mit silbernen Münzen. Der Fuii dünnstengelig 
und zierlich profiliert. . Als Deckelbekrönung Kriegerfigur mit 
Fahne 'tttid reIiefiertem Schild mit Stiefel. 
Ohne Marke. H. 43 cm. . Repr. Tf. So. 

1147. BRONZEGRUPPE, vergoldet; z we i na c k t e Am 0 r e t t e i i 
auf . Grassockel, zu Füiien ein Vogel. Am Boden Blumen und 
Gras büschel. 
Französisch, Al't des Clodion, aber späterer Guß. H. 34 cm, Lg, am Sockel 33 cm, 
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1148. DAMEN-PULVERHORN aus B u c h s hol z, Flaschenkürbis­
form, mit silbernem Verschluß; reich in kräftigem Relief skulp­
tiert, mit Profilköpfen in Medaillons, Kartuschen und naturalisti­
schem Rankenwerk. 

·Deutsch. 17. Jahrh. Gr. 11,5 ~m. 

1149. DESGLEICHEN, aus einem kleinen Flaschenkürbis, in · durch­
brochener Silbermontierung am Verschluß. In Ku p f e r s t ich -
man i erreich graviert. Auf dem unteren Teil ein Fries mit einer 
Reiterschlacht, in der Einschnürung zierliche Bordüren, am Halse 
Landschaft mit Jagdfries. 
Deutsch, 17. Jahrh. Gr. 12,5 cm. 

1150-51. EIN PAAR VASEN aus schwedischem Porphyr. Eiförmiger 
Korpus mit zierlich profiliertem FUß und viereckiger Platte; 
trichterföt:miger Hals. 
18. Jahrh. H. 34,5 cm. 

1152. TISCHUHR aus Ebenholz, sechsseitig, mit 'K r u z i fix, brol1ze­
vergoldetem Christus und zwei freistehenden Seitenfiguren : Maria 
ünd Johannes. Das Zifferblatt als Bekrönung des Kreuzes in Form 
eines Bandes auf einem walzenfönr.igen, vergoldeten Knauf, der 
durch das Uhrwerk im Sockel in Bewegung:' gesetZt wird. Die 
Glocke befindet: sich unter dem FUß des Sockels. Auf den Seiten 
aufgesetzte Seraphimköpfe und Verzierungen. 
Deutsch, um 1600. H. 36 cm, Durcbm. am Sockel 12,5 cm. Repl·. Tf. SI 

1153. GROSSE INNUNGSKANNE aus Z in n, fast zylindrischer 
Korpus,mit drei FÜßen in Gestalt hochreliefierter, kauernder 
Löwen (auf die Leibung aufgelötet). Als Deckelbekrönung ein 
kauernder Löwe auf Sockel, der Knauf und Henkelansalz in Form 
eines vierteiligen Sternes durchbrochen. Auf der Leibung in 
ungleichen Abständen flach reliefierte Reifen und Kehlen, in den 
Zwischenstreifenprimitive Gravierung: Wellen- und Flechtbänder 
mit Blattwerk, in der Mitte auf der Stirnseite Halbfigur eines 
Landsknechts. Auf dem Deckel wieder Rankenwerk und ein kon­
turierter Schild mit von ein e m P f eil dur c h b 0 h r t e 111 

S c h u h, Initialen B T H Rund Jahreszahl 1593. Auf dem Henkel 
'drei Marken: Schwein mit Schild (zweimal) bezw. ein großes G 
mit Krone. 
Schweidnitzer Arbeit. Auf dem inneren Boden eine plastische fünfteilige Rosette . 
H. 38 cm. Durchm. am Boden 16,5 cm. Repr. Tf. 50. 

1154. GROSSE INNUNGSKANNE DER FLEISCHER, aus Z i 11 n; 
fast zylindrisch, nach dem Boden zu sich verbreiternd, die FÜße in 
Form dreier profilierter Scheiben, an die äUßere Kante angelötet: 
Stark ausladender Henkel mit profiliertem Knauf und Ansati. Als 
Bekrönung schildhaltender Löwe mit Fleischeremblemen und 
Jahreszahl 1650. - Auf den Wulsten gestempelte Blätter, regel­
mäßig nebeneinander eingeschlagen. Unter dem Lippenrand In-



144 -

schrift: ,Ein EHRBAR ' HANTWERCK . DER' FLEI-5CHBR., 
16. PETER - HALLBOTT - 50. - Auf dem Korpus elf 
Meisternamen untereinanderstehend eingraviert. Auf dem Henkel 
drei Marken: Sc,child mit Bindensch.ild und zwei gekreuzten Häm­
mern, drei Punkten (?) und S. 1. bezw. zweimal wiederholt Schild 
mit aufrechtem Ast und Initialen C. D. 
,!\Tohl schlt'sisch, aber bei Hintze nicht verzeichnet. Auf der Innenseite des Bodens 
große reliefierte Rosette mit dem Doppeladler und Initialen L.-T. H. 44 cm, 
Durchm. am Boden 19,5 cm. Repr. Tf. 50. 

1155. GROSSER INNUNGSWILLKOMMEN DER KÜRSCHNER 
aus Zinn, in Form eines Spätrenaissancekelches, auf hohem, pro­
filiertem FUß mit breiter Platte. Der Deckel gewölbt un'd reich pro­
filiert, als Bekrönung' eine Landsnkechtsfigur. Auf dem Lippen­
rand graviert: Anno 16-11 IST' DIESER' vVILKOM . GE­
MACHT, - ZUR: ZEIT: SINT . ELLERLEIT . GEWESEN 
- GERG . HOFMAN . UND' HANS' BENGIE. - Auf dem 
Mittelteil des Korpus, der durch zwei Messingreifen eingefaßt ist, 
zweimal wiederholt das gravierte , Innungswappen, von Löwen 
flankiert. Inschrift: DIESER,' WILKOM' GEHERET 
DENIM . LIPLICHEN " WERCK . DER,' KIRSCHNER' ZU . 
WORMUT : 1611. 
Ohne Marken. H. 51 cm, Durchm. 15,5 cm. Repr. Tf. so. 

1156. ELFENBEIN-RELIEF: "D er S ü nd e n fall". Adam und Eva, 
mit dem Apfel in der Hand, zwischen dem Baum, dessen Stamm 
durch ein Menschengerippe dargestellt wird. 
Süddeutsch. 16. Jahrh. Unter Benutzung eines Stiches von Beham. H. 12,5 cm, 
B. 10 cm. In geschnitztem, braunem Holzrahmen. 

1157.KAMINGARNITUR, bestehend aus Pe n cl u 1 e und z w e i 
K a n d e lab ern aus Marmor, mit vergoldeter Bronze; die Uhr . , 

steht auf ovalem Marmorpostament, in welches vergoldetes durch-
brochenes Rankenwerk eingelassen ist und in der Front mit zwjei 
'Blattrosettenbesetzt ist, die vergoldeten Füße abgeflacht und mit 
Rosetten reliefiert. Das runde, auf einem Podest stehende Gehäuse 
wird von zwei Löwen flankiert, die die rechte Vorderpranke auf 
eine Kugel iegen. Als Bekrönung ein Stillebert aus M usikinstru­
menten. An den Seiten gehörnte Faunesken mit Eichenfestons. 
Die Kandelaber in Form von profilierten Vasen mit Bocksköpfen 
und Festons, auf kannelierten Marmorsäulen mit reich.en, vergolde­
tei1 Verzierungen und auf viereckiger Platte ruhend ; aus dem reich 
profilierten Schaft entwickeln sich drei Kerzenarme mit zierlichem 
Gitterwerk. 
Französisch, Ende 18. Jahrh. Das Werk von Ferdinand Berthoud. H: del' 
Uhr 44 cm, B. 39 cm, H. der Kandelaber 55 cm. Repr. Tf. 49. 

1158. RADSCHLOSSGEWEHR mit NUßholzschaft, in Flachrelief n:ich 
geschnitzt, gefingerter Abzugsbügel, der Kugelfang und der Ab­
schlUß aus reich ' getriebener, vergoldeter Broi1Ze mit Jagdtieren 
und Jagdszenen in Ornamentranken. Das SchloH in Flachrelief 
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1237. KLEINER SERPENTINBECHER auf profiliertem FUß, trichter­
förmige Kuppa. 
17. Jahrh. H. 13 cm. 

1238. SCHNABELKÄNNCHEN aus Zinn mit Henkel und spitzem Aus­
gUß. Am Henkelansatz weibliche Maske. 
Ende 17. Jahrh. Gr. 10,5 cm. 

1239-41. DREI ZINNLEUCHTER, geschweifte, zierlich gerippte Form. 
18. Jahrh. Gr. 16 und 12 cm. 

1242-43. ZWEI KUPFERNE ' DOSENDECKEL : a) rechteckig, mit 
, holländischer Wirtshausszene (raufende Bauern), in Rocaille-Um­

rahmung; b) oval, mit flach geschnittenen Blumen und Festons, 
a quatre couleurs vergoldet. ' 
18. Jahrh. Gr. 9X5,8 cm und 8,5X4,2 cm. 

1244-45. ZWEI KLEINE VERGOLDETE BRONZESTATUETTEN, 
ge f lüg e I teE n gel, einer in ein Gewand gehüllt, auf einem 
Kissen sitzend, einer kniend. 
Empire. Gr. 8 cm. 

1246-48. TISCHGLOCKENGRIFFE aus Bronze, 111 Form von weib;. 
lichen Halbfiguren, eine mit Stöffbezug. 
H . 12, 6 und 4,5 cm. 

1249 . . ZWEI KLEINE BRONZESCHÄLCHEN, auf FUß, mit Doppel-
henkeln. Gebuckelte Schale mit gravierten Ornamenten. ' ' 
H. 9,5 cm. 

1250-51. EBENHOLZ-ETUI mit silbernen Reifen, B r 0 n z e - Li c h t·, 
lös ehe r, s i I b ern e rUh r s chI ü s seI mit Glassteinen. 

1252,. EISENPLAKETTE, reliefiert. Das heilige Abendmahl nach Leo"­
nardo da Vinci. 

, 1818. H. 8,5 cm, B. 14,5 cm. 

- -
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